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struktur und Verkehr 
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Tagesordnungspunkt 

Ergebnisse "Runder Tisch Verkehr - Bergisch Gladbach und Köln" 

Inhalt der Mitteilung 

 

Aufgrund drängender Verkehrsfragen in Bergisch Gladbach und im Kölner rechtsrheinischen 

Norden, insbesondere auf der Bergisch Gladbacher Straße, ist ein Runder Tisch „Verkehr im 

Rechtsrheinischen“ mit dem Ziel einberufen worden, gemeinsame Lösungsvorschläge zu er-

arbeiten und diese auch gemeinsam voran zu bringen. Konkrete Vorschläge hierzu haben die 

Stadt Köln, die Stadt Bergisch Gladbach der Rheinisch-Bergische Kreis, der „Region 

Köln/Bonn e.V.“, Straßen.NRW, die Verkehrsvertriebe WUPSI und KVB, der Regionalver-

kehr Köln sowie der Verkehrsverbund Rhein-Sieg erarbeitet.  

 

Inhaltlich bedeutsam ist, dass die Maßnahmen nicht priorisiert sind. Alle Projekte werden von 

den Beteiligten gleich bedeutsam eingestuft. Hinsichtlich ihrer Realisierungszeiten unter-

scheiden sich die einzelnen Projekte stark, da der Aufwand sehr unterschiedlich hoch ist. Da-

her wurden die Vorhaben wie folgt eingeteilt: 

 



   

 

 Kurzfristige Vorhaben, deren Umsetzung innerhalb der nächsten 4 Jahre zu erwarten 

ist. 

 Mittelfristige Vorhaben mit einem Umsetzungszeitraum von 5 bis 8 Jahren.  

 Langfristige Vorhaben, deren Umsetzung frühestens nach 8 Jahren möglich ist. 

 

Die Zuständigkeiten für die Bearbeitung sind sehr unterschiedlich. Die Städte Bergisch Glad-

bach und Köln, der Rheinisch-Bergische Kreis, das Land Nordrhein-Westfalen, der Nahver-

kehrsverband Rheinland und die Verkehrsunternehmen KVB, RVK und Wupsi müssen aktiv 

werden. Alle Organisationen haben sich an der Erarbeitung des Maßnahmenpaketes beteiligt.  

Somit ist es in der Region Köln/Bonn erstmalig gelungen, ein sehr umfangreiches und wir-

kungsvolles gemeinsames Maßnahmenkonzept zur Mobilitätssicherung und -entwicklung zu 

erarbeiten. 

 

Der Schwerpunkt liegt ganz eindeutig auf der Stärkung des öffentlichen Verkehrs, unabhän-

gig davon, ob es sich um Projekte der DB, des Nahverkehrsverbundes Rheinland, der KVB, 

der VRS oder der RVK handelt. 

  

Beispielhaft ist auch der Ansatz zwischen dem Rheinisch-Bergischen Kreis und der Stadt 

Köln, ein gemeinsames Konzept für regionale Radwege zu entwickeln und umzusetzen. 

 

Neben einem Vollanschluss der Autobahnanschlussstelle Köln-Mülheim wurden ebenfalls 

große Straßenbauprojekte vereinbart, die auf die Leistungssteigerung der A 4 abzuzielen und 

Verkehre über die L 286 n direkt zuführen sollen und dadurch Entlastungseffekte der Ber-

gisch Gladbacher Straße erzielen. Daneben gibt es eine Vielzahl von Verbesserungen für die 

Bergisch Gladbacher Straße. 

 

Zur Reduzierung der Luftschadstoffe auf der Bergisch Gladbacher Straße ist vereinbart, die 

Sinnhaftigkeit einer Umweltampel im Bereich der Stadtgrenze zu Bergisch Gladbach zu prü-

fen. 

 

Die Städte Köln, Bergisch Gladbach und der Rheinisch-Bergische Kreis arbeiten aktuell ge-

meinsam mit Leverkusen, Rösrath, Troisdorf, Niederkassel und dem Rhein-Sieg-Kreis an 

integrierten Planungskonzepten für den rechtsrheinischen Verflechtungsraum. Das Thema 

Mobilität spielt hierbei eine gewichtige Rolle. 



   

 

 

Es ist beabsichtigt, die bisherigen Ergebnisse und Vereinbarungen sowie die Prüfung, Pla-

nung und Realisierung der erarbeiteten Maßnahmen in den interkommunalen Abstimmungs- 

und Planungsprozess des StadtUmland-Verbunds „Köln und rechtsrheinische Nachbarn“ ein-

zuspeisen. 

 

 

Anlage: Maßnahmenkatalog 
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